
 
 

 

Aus der WirtschaftsWoche vom 12. Januar 2023 

 

Aug in Aug mit dem Vorstand - kein Rückzug in den Elfenbeinturm: 

 

Die WirtschaftsWoche bringt es in ihrer neuesten Ausgabe auf den Punkt,  #WirfürSiemens zitiert in 

Auszügen: 

„Als Anteilseigner sollte man einmal im Jahr die Chance haben, Auge in Auge mit Vorstand und 

Aufsichtsräten diskutieren zu können", so Bolduan. Durch die virtuelle Hauptversammlung 

bestehe das Risiko, dass sich Vorstand und Aufsichtsrat einen Elfenbeinturm schaffen, in dem 

sie sich von den Aktionären abschotten können", sekundiert Deka-Corporate-Governance-

Experte Ingo Speich: ,,Die Präsenz-hauptversammlung hat einen höheren Informationsgehalt: 

Man spürt die Stimmung im Raum, kann sich mit anderen Aktionären und vor und nach der 

Versammlung auch mit Vorständen und Aufsichtsräten austauschen." Und überhaupt: Die 

Hauptversammlung sei das dritte Organ einer Aktiengesellschaft, neben Vorstand und 

Aufsichtsrat. Die Abschottung dürfte auf Dauer sein, fürchtet Union- Fondsmanagerin 

Diehl: ,,Siemens baut mit der Satzungsänderung vor, um die virtuelle Hauptversammlung zur 

Dauereinrichtung zumachen." 

 

Mit freundlicher Genehmigung durch die WirtschaftsWoche, anbei der Link auf den vollständigen 

Bericht: 

https://www.wiwo.de/my/unternehmen/industrie/siemens-hauptversammlung-flucht-in-den-elfenbeinturm/28918114.html 

https://www.wiwo.de/my/unternehmen/industrie/siemens-hauptversammlung-flucht-in-den-elfenbeinturm/28918114.html

